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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 16 Juli

Gegenüber der Nachricht daß das deutsche Mittelmeer
geschwader sich mit dem englischen und französischen in der
Besikabai vereinigen werde ist zu konstatiren daß das deutsche
Geschwader überhaupt keinen Befehl hat nach der Besikabai
zu gehen Dasselbe befindet sich eingegangener telegraphi
scher Nachricht zufolge in Haifa und wird nach einigem
Aufenthalte an der syrischen Küste Geschwaderübungen im
ägäischen Meere unternehmen

Unserm Reichskanzler bekommt die Kissinger Nachkur
dieses Mal um so vortrefflicher als er dem Rathe seiner
Aerzte folgend auf seinem hinterpommerschen Tuskulum
wirklich Siesta hält und sich so wenig als möglich Akten
nach Varzin von hier nachsenden läßt In der That soll
der telegraphische Verkehr zwischen Varzin und dem aus
wärtigen Amte noch in keinem Jahre so wenig belebt ge
wesen sein als Heuer Der Reichskanzler tummelt sich auf
seinen Feldern und in seinen Wäldern umher und beschäftigt
sich jetzt als guter Landwirth fast ausschließlich mit der
Ernte Bis jetzt sind die Dispositionen dahin gefaßt daß
Fürst Bismarck nach einem sechswöchentlichen Aufenthalte in
Varzin sich zur Nachkur nach Gastein begiebt

München 16 Juli Der Kaiser ist heute Nachmit
tag im besten Wohlsein hier eingetroffen und hat nach einem
kurzen Aufenthalte die Reise nach Rosenheim fortgesetzt

Petersburg 15 Juli Die Agence Russe ist er
mächtigt die Behauptung von den Russen sei eine reine
Willkürherrschaft in Bulgarien eingeführt für vollständig
unbegründet zu erklären Die unter dem Vorsitz des Für
sten Tscherkaski bestehende Kommission bringe ohne jede
Aenderung die Maßregeln zur Anwendung die von den
Türken erlassen aber ein todter Buchstabe geblieben seien
Nur zu den obersten Behörden seien die Ernennungen durch
die Russen erfolgt zu den Unterbehörden würden die Mit
glieder von der Bevölkerung gewählt in Bezirken wo sich
eine zahlreichere türkische Bevölkerung befinde würden von
der christlichen Bevölkerung Türken die sich an den Grau
samkeiten gegen die Christen nicht betheiligt hätten gewählt

Der Krieg
Köln 16 Juli Der Kölnischen Zeitung wird aus

Konstantinopel vom heutigen Tage telegraphirt die Donau
armee solle in zwei selbstständige getrennt operirende Korps
ein westbulgarisches und ein ostbulgarisches zusammengezogen
werden Snleiman Pascha und Abdul Kerim Pascha sollen
dieselben kommandiren

Petersburg 16 Juli Offizielles Telegramm aus
Tirnowo vom 15 c Der Bortrab der russischen Armee hat
am Abend des 13 Juli /z6 Uhr den Balkan ohne Schuß
passirt Am 14 Nachmittags 2 Uhr besetzte General Gurko
Khankioy 300 dort überraschte Nizanls flüchteten die Türken
zogen sich gegen das Dorf Konaro zurück Unser Vertust
beträgt 1 Todten 5 Verwundete

Konstantinopel 16 Juli Alle disponiblen Truppen
sind schleunigst nach Adrianopel dirigirt worden russische
Truppen bis jetzt aber noch ohne Artillerie haben Jeni
Zagra besetzt

Wien 16 Juli Telegramm der Deutschen Zeitung
aus Simnitza von gestern Das Hanptqartier des Kaisers
Alexander geht morgen nach Czarwica südöstlich von Sistowa
Bei Simnitza ist eine zweite Brücke über die Donau er
richtet Bei Radanci in der Nähe von Gabrowa soll ein
ernster Zusammenstoß stattgefunden haben etwa 15,000
Russen sollen auf 6000 Türken welche die Avantgarde eines
zur Vertheidigung der Straße von Gabrowa nach Kasanlik
bestimmten Korps von 25,000 Mann bilden gestoßen sein
und die Türken zurückgeworfen haben Von Tirnowa
werden fortwährend viele Verwundete nach Simnitza und
weiter transportirt der Nachschub russischer Truppen dauert
unaufhörlich fort

Wien 16 Juli Nach einem Telegramm der Polit
Korresp aus Petersburg vom heutigen Tage befindet sich
die russische Armee auf dem Marsche zum Balkan Gestern
Abend erstürmten russische Truppen das stark befestigte und
von den Türken hartnäckig vertheidigte Dorf simovitz bei
Nikopolis und vertrieben die Türken von den Nikopolis
beherrschenden Höhen In Folge dessen zogen sich die Türken
zusammen mit der Garnison von Nikopolis zurück Niko
polis wurde heute von den Russen besetzt Aus Zara
wird der genannten Korrespondenz unter dem 15 d M
gemeldet daß sich Suleiman Pascha mit seinen Truppen in
Antivari nach Konstantinopel eingeschifft hat Einer Mel
dung derselben Korrespondenz aus Sign in Dalmatien vom
15 d zufolge hat gestern ein Insurgenten Korps von 3000
Mann unter der Führung von Despotovik die jenseits Sign
gelegenen Ortschaften Celebic Kovacic Strnnic und Radonic
niedergebrannt

Bukarest 16 Juli Seit heute früh 7 Uhr weht
die russische Flagge auf dem von den Türken verlassenen
Nikopolis

London 16 Juli Das Reuier sche Bureau meldet
aus Konstantinopel von heute Achtzehn russische Bataillone
haben von Bulgaren geführt auf dem Engpaß von Schipka
den Balkan überschritten und sind in Jeni Zagra ange
kommen

Ans Halle und Umgegend
Der Jahresbericht der Handelskammer Halle spricht

sich im Eingang über die nothwendige Errichtung einer Kam
mer für Handelssachen aus bespricht die Eintragung der
Geschäftslokale und der Geschäftsbranche in das Handels
register unter Mittheilung des betr Ministerial Erlasses
und macht einige schwerwiegende Bedenken gegen die Löschung
todter Firmen vx oküeio geltend Ueber die hohen Kosten
für Eintragung und Löschung der Firmen durch zu viel
Jnsertionen wird geklagt die gesetzliche Definition des War
rant für nothwendig erachtet Die Verlegung des an der
Saale belegenen Haupt Steueramtes nach dem Bahnhofe
und der Umbau desselben wird für die Entwickelung unseres
Verkehrs als eine Lebensfrage bezeichnet und der Bau eines
Lagerhauses empfohlen Die früheren Wünsche betr die
Beseitigung der Centner Pfunde Mandel Dutzend Drittel
Viertel Achtel c werden wiederholt und gegen die Ein
führung eines einheitlichen Nnmmerirungssystems Bedenken
mitgetheilt

Nach Begutachtung der Eingabe des deutschen Han
delstages betr die Erhöhung des Gesammtbetrages der
Reichssilbermünzen wird eine andere Prägung der 20 Pfen
nig und Nickelmünzen vorgeschlagen eine conlantere Um
wechselung der Reichssilbermünzen durch die königl Kassen
und ein neuer Präklusivtermin für alles außer Cours gesetzte
Silber und Papiergeld gewünscht Ferner spricht sich die
Kammer für einjährige Verjährungsfrist aus empfiehlt die
Einführung von Arbeitsbüchern eine Reform der Lehrlings
verhältniffe und Einrichtung von Schiedsgerichten Nach
Mittheilung der für die Arbeiter im Regierungs Bezirk
Merseburg und auf den Mansfelder Werken getroffenen
Wohlfahrtseinrichtungen wird eine Reform des Submissions
wesens befürwortet und dann das Gutachten über Wander
lager und Waaren Auktionen mitgetheilt

Unter Verkehrswesen wird eine Ermäßigung der Kosten
für Eilbestellung sowie eine Reihe postalischer und telegra
phischer Lokalwünsche aus den Städten des Bezirks berührt
Einen großen Raum nimmt das Eisenbahnwesen ein Die
Kammer spricht sich für Reichs Eifenbahnen aus belegt so
dann die Vertheuerungen welche dem Getreide Spiritus
Holz Thonröhren und Stein Transport auch durch die
neuesten Sätze der Staatsbahnen im neuen Tarifsystem
sowie die Schädigungen welche einer Reihe von Industrie
zweigen durch die Differenzialtarife zugefügt werden Für
die Abänderung des Betriebsreglements werden eine große
Anzahl von Anträgen gestellt und dann verschiedene Ant
worten von Eisenbahn Direktionen mitgetheilt Die Kammer
wünscht weiter nachdem sie die Versammlung der Kammern
und Vereine des mitteldeutschen Eisenbahnverbandes erwähnt
daß auch die Direktionen sich daran betheiligen möchten

Im Vanue des Gesetzes
Erzählung von Jenny Hirsch

13 Fortsetzung und Schluß
Während Esther und der Professor im seligen Beiein

andersein die ganze Außenwelt vergessen hatten war Herr
Moses Löwenthal in Charlottenbrunn angekommen Sein
Schwiegersohn Rosenblatt hatte es doch für gerathen gehal
ten ihn schriftlich vom Stande der Dinge zu benachrichtigen
und er war herbeigeeilt in der Absicht der Sache ein bal
diges Ende zu machen

Will der Professor Hanna heirathen so halten wir
morgen Verlobung sagte er zu Rosenblatt und dessen Frau
die ihm aus dem Wege von Altwasser nach Charlottenbrunn
noch einmal Bericht abgestattet hatten will er nicht so
fahren wir nach Frankfurt auf der Stelle

Ich fürchte nur er wird erst noch um Esther anhal
ten Vater bemerkte Frau Rosenblatt

So muß man ihm sagen wie die Sache steht Es
ist doch keine Schand

Er wird sich wahrscheinlich gar nicht daran stoßen
sagte Rosenblatt

Wie heißt er stoßt sich nicht daran Ich stoß mich
aber daran Esther ist und bleibt verheirathet bis sie den
Scheidebrief bekommen hat damit Punktum Ich hab nun
grad genug von Euren neumodischen Ideen Weicht man
nur einen Finger breit ab nicht vom Gesetz davor soll
Gott behüten und bewahren sondern vom Herkommen so
hat man schon das Unglück Hält ich mich gar nicht aus
das neumodische Zusammentreffen im Badeort eingelassen
und darauf bestanden daß mein Schwiegersohn in mein
Haus kommt und hätte ich ihn Esther nicht eher sehen
lassen ehe er mit Hanna verlobt war so wäre mir das
nicht passirt

Der Professor wäre aber nicht nach Frankfurt gekom
men entgegnete Frau Rosenblatt

Dann wäre ein gutes Jahr gekommen Sarchen
meine Sorge ist der Professor Hanna bekommt einen
Mann ohne ihn Leid thut mir das arme Kind die Esther

Obgleich er es sich nicht eingestehen mochte war Esther
eigentlich sein Lieblingskind wozu theils der Umstand bei
tragen mochte daß er sie nach seinen Anschauungen als eine
Unglückliche betrachtete welcher die Erfüllung der einzigen
Bestimmung des Weibes versagt blieb noch weit mehr aber
die große Aehnlichkeit ihrer Charaktere Esther besaß die
selbe geistige Klarheit Verstandesschärfe und Energie wie
ihr Vater ging ebenso ruhig und unbekümmert um das Ur
theil der Welt ihren Weg wie er den seinigen wenn auch
die Ziele auf die sich ihre Bestrebungen richteten sehr
verschieden waren

Darnm begriff Esther die Anordnungen ihres Vaters
so schwer ihr die Ausführung derselben auch oft wurden
darum war ihm ihr Wesen verständlich wenn er auch über
ihre Richtung öfter seufzend den Kopf schüttelte Trat er
in das Familienzimmer so war das erste Kind das sein
Auge suchte doch immer Esther und er fühlte sich unange
nehm berührt als er bei seiner Ankunft in Charlottenbrunn
nur von seiner Frau und Hanna empfangen ward

Wo ist Esther fragte er
Ich weiß es nicht antwortete Friedchen ich habe

in der Laube gesessen und gelesen Der Professor brachte
mir einen neuen Roman von Freytag

Ihr Gatte warf ihr einen strafenden Blick zu machte
ihr aber in Gegenwart der Kinder keinen Vorwurf

Ich glaube sie ist mit dem Professor nach dem Karls
hain gegangen berichtete Hanna

Warum bist denn nicht mitgegangen fragte Frau
Friedchen

Es war hier so hübsch vor der Thür und die Beiden
unterhielten sich wieder so gelehrt antwortete das junge
Mädchen offenherzig

Thut mir den Gefallen seht euch nach ihnen um
Kinder bat Löwenthal und der Schwiegersohn wie die
Töchter leisteten dem Gebote augenblicklich Folge

Friedchen ich bitte dich um Gotteswillen was geht
hier vor wandte sich Löwenthal jetzt an seine Frau Wie
kannst du leiden daß sich zwischen dem Professor und Esther
eine Liebesgeschichte anspinnt

Friedchen stand mit einer sehr betretenen Miene vor

ihrem Manne Allgemach waren ihr doch auch die Augen
aufgegangen In ihrer Verlegenheit griff sie nach einem
Citate

Man wußte nicht woher sie kaml seufzte sie
Wenn man Romane liest statt sich um seine Töchter

zu bekümmern weiß man das freilich nicht schalt Herr
Löwenthal Was soll nun daraus werden

Du mußt mit dem Professor reden und auch mit
Esther

Mit der brauch ich nicht zu reden die weiß schon
selbst was sie thut ich kenn mein Kind wenn der Professor
mit ihr spricht weist sie ihn an ihren Vater

Nun was willst du denn
Was ich will es thut mir weh daß Esther noch un

glücklicher werden muß als sie schon ist

Kannst du nicht mit dem Rabbiner reden Moses
fragte Frau Löwenthal deren Muttersorge nun auch er
wachte vielleicht kann sie doch geschieden werden

Nein rief Herr Löwenthal Er muß den Scheide
brief geben sonst thu ichs nicht

Und doch thut dir Esther leid
Das thut sie mir aber lieber sehe ich ein Kind todt

zu meinen Füßen als daß ich es freveln sehen sollte gegen
das Gesetz Pack ein Friedchen morgen reisen wir heim

Frau Löwenthal wollte Einwendungen machen aber
das Wort blieb ihr im Munde stecken denn Esther trat mit
dem Professor ein

Beide hatten so sehr das Ansehen eines glücklichen
Paares daß kein Zweifel darüber walten konnte sie hatten
sich verlobt

Herr Löwenthal wandte sich der Professor ohne alle
Umschweife an den Vater während Esther still weinend an
das Herz ihrer Mutter flüchtete nehmen Sie mich als
Ihren Sohn an

Löwenthal schob unmuthig das Sammetkäppchen zurück

Esther das hätte ich von dir nicht erwartet Hat
Ihnen meine Tochter nichts gesagt Herr Professor

Alles ich bin vollständig von Esthers Schicksal unter
richtet



Den Sekundärbahnen ist ein besonderer Abschnitt gewidmet
und werden mehrere Projekte berührt Unter Schifffahrt
wird die Nothwendigkeit der Verbesserung und des Ausbaues
der Wasserstraßen begründet und die Aufhebung der Vrückeu

uud Schleusenzölle die Korrektion der Saale und Unstrut
Vollendung des Leinpfads für Zugvieh Ausdehnung der
Kette bis Halle und der Bau des Elster Saale Kanals em
pfohlen Unter Zoll und Steuerwesen dringt die Kammer
auf Revision der Handelsverträge nach dem Grundsatze der
möglichsten gegenseitigen Gleichberechtigung und führt die
Beschädigungen der einzelnen Industriezweige durch die jetzige
Politik auf

Der thatsächliche Theil konstatirt die Wichtigkeit des
Halleschen Getreidehandels und seine Beschädigung durch
die Differentialtarife Der Absatz des wesentlichen Aus
fuhr Artikels der Saalgerste war nur zu gedrückten Prei
sen möglich Das Geschäft in Ziegel Thon und Porzel
lanwaaren sowie das Steinhauer Geschäft hielt sich in
engeren Grenzen so daß der vierte Theil der Arbeiter ent
lassen werden mußte Die Bitterfelder Thouröhren Jndustrie
hatte ebenfalls unter dem Darniederliegen der Bauthätig
keit der englischen Konkurrenz dem Submissionsverfahren zc
zu leiden Der Kupfer und Silberbergbau hat zwar eine
Erhöhung der Produktion aber gegenüber der durch Diffe
rentialfrachten begünstigten australischen und amerikanischen
Einfuhr keine verhältnißmäßige Mehreinnahme ergeben
Fast sämmtliche Maschinenfabriken und Eisengießereien klag

ten über schlechten Geschäftsgang und die Zollpolitik des
Reichstags Die Pianoforte und Wagenfabrikation litt
unter der allgemeinen Geschäftskalamität außerordentlich
Salz wurde 33349 Ctr mehr prodnzirt die chemische
Industrie konstatirt ebenso wie die Dachpappenfabrikation
einen Ausfall gegen das Vorjahr Die Gasanstalt zu
Weißenfels die zur Gasbereitung Paraffinöl von A Riebeck
verwendet hat glänzende Resultate erzielt Das Geschäft
in Düngemitteln geht infolge der Frachtverhältnisse und des
20 /o Zuschlags immer weiter zurück Die Gewinnung von
Steinkohlen hat einen Rückgang erfahren die von Braun
kohlen war im Regierungsbezirk Mersebnrg eine lebhafte
und betrug 60 Millionen Hektoliter In den Mineralöl
und Paraffinfabriken wurden 37 Mill Kilo Theer verar
beitet Das Geschäft in Mineralölen folgte der stürmischen
Hausse des Petroleums in Parasfinen und Paraffinkerzen
war reger Absatz Der Absatz baumwollener Fabrikate war
in Folge der bekannten Verhältnisse ein sehr gedrückter der
Veredlungsverkehr mit Oesterreich in Folge steuerlicher
Vexationen in starker Abnahme

Die Papierfabrikation klagt über schlechten Geschäfts
gang und die Zollverhältnisse Das Ledergeschäft war ein
befriedigendes Der Holzhandel und die Holzindustrie gehen
gegenüber der durch die Tarife begünstigten galizischen Konkur
renz sehr zurück Die Mühlenfabrikate fanden mittelguten
Absatz die Stärkefabrikation wurde wesentlich eingeschränkt
durch die zollbegünstigte Reisstärke Die Rübenzuckerfabrika
tion war nutzbringender als in den Vorjahren infolge der
bekannten Konjunkturen Die Eichorienfabriken hatten Man
gel an Absatz bei gedrückten Fabrikpreisen ebenso die Bier
brauereien infolge der allgemeinen Verdienstlosigkeit Die
Malzfabrikation klagt über die Bevorzugung des schlechten
österreichischen Fabrikates durch die Tarifverhältnisse Der
Spiritushandel und die Fabrikation waren schleppend und
unrentabel infolge der Begünstigung Breslaus Posens und
Hamburgs durch die Differentialtarife und die Zollver
hältnisse Auch die Cigarrenfabrikation erfuhr durch den
verringerten Konsum und herabgeschwächten Export einen
Rückgang

Der Jahresbericht giebt am Schluß eine Reihe von
Verkehrstabellen schildert das Geldwesen die Märkte das

Und Sie meinen das sei eine alte überlebte Ge
schichte nach dem neuen Judengesetz hat für uns Juden nur
die Civilehe staatliche Giltigkeit und damit basta fuhr
Herr Löwenthal auf Weil Sie sich über das Judenthum
hinwegsetzen meinen Sie ich soll es auch thun Sie irren
sich ich gebe Ihnen meine Tochter nicht zur Frau

Das brauchen Sie auch nicht Herr Löwenthal denn
sie ist es schon sagte der Professor lächelnd

Herr treiben Sie keine Narrenspofsen mit mir
Davor bewahre mich Gott sagte Borchardt ernst

dem Herrn sei Preis und Ehre er hat uns wunderbar
geführt Herr Löwenthal der polnische Judenknabe den sie
siebzehn Jahre lang vergebens gesucht haben steht vor Ihnen
Ich bin jener Löb der im Spiel Ihre Tochter zum Weibe
genommen hat und sie jetzt im Ernste fest hält Er er
griff Esthers Hand führte sie zu ihrem Vater an dessen
Seite Friedchen getreten war und bat Vater Mutter
segnen Sie Ihre Knider

Ueberwältigt von der tiefen Wahrhaftigkeit die aus
jedem Worte des Professors sprach legte Moses seine Hände
auf die Köpfe der vor ihm Stehenden und segnete sie dann
fragte er aber doch genau nach allen Umständen und gab
sich erst zufrieden als Borchardt ihm durch Erzählung der
geringfügigsten Einzelheiten überzeugt hatte daß er mit dem
verschollenen Löb Baruch identisch sei

Gott hat ein Wunder an Euch gethan gelobt sei
sein heiliger Name sagte er gerührt beide in die Arme
schließend

In diesem Augenblicke traten Rosenblatt Sarah und
Hanna ins Zimmer und blieben betroffen über die sich ihren
Augen darbietende Gruppe an der Thür stehen Friedchen
erklärte ihnen was geschehen sei und man beeilte sich den
alten neuen Schwager zu begrüßen und Esther zu beglück
wünschen wobei Hanna sich nicht enthalten konnte ihr zuzu
flüstern sie sei doppelt vergnügt daß es so gekommen sei
denn die Schwester sei der Aufgabe Frau Professorin zu
spielen entschieden besser gewachsen als sie

Es blieb bei Herrn Löwenthals Bestimmung die ganze
Familie reiste schon am nächsten Tage von Charlottenbrunn
ab der Weg ging aber über B denn Borchardt wollte sei

kaufmännische und gewerbliche Vereinswesen und giebt als
Anhang das neue Tarifsystem und die Wohlfahrts Einrich
tungen ihres fast den ganzen Regierungs Bezirk Mersebnrg
umfassenden Geschäftskreises

Die Kunstausstellung wird nur noch bis
Sonntag geöffnet sein Möge das Publikum die wenigen
Tage bis zum Schluß derselben recht fleißig benutzen und
sich an den Meisterwerken der Malerei erfreuen

Heute Mittag erfolgte bei der Prüfung des der
Post gegenüber aufgestellten neuen Gas Kandelabers eine
heftige Explosion welche glücklicherweise ohne weitere Folgen
verlief

Aus der Provinz
Se Majestät der König haben dem Regierungs

Sekretär Anderfou zu Erfurt den Charakter als Rechnungs
Rath verliehen

Mersebnrg Am 22 d M wird seitens des thü
ringischen Reiter und Pferdezucht Vereins von 2 bis 5 Uhr
Nachmittags ein Rennen auf dem Exercierplatze abgehalten

werden Im Interesse der Erhaltung des in dieser Zeit
sehr lebhaften Verkehrs kann das unbefugte Verweilen von
Personen und Fuhrwerk auf der den Exercierplatz begrenzen
den Straße nicht geduldet werden Es ist daher Anordnung
getroffen worden daß die die fragliche Straße passirenden
Fuhrwerke und Personen welche nicht mit Einlaßbillets zum
Rennplatz versehen sind die freizuhaltende Straßenstrecke
von den dortselbst ausgestellten Gendarmen durchgeführt
werden

Sachsen und Thüringen
Das in Meiningen seit dem 1 April ausgegebene

Thüringer Volksblatt sozialdemokratischer Richtung dienend
hat schon mit dem 1 Juli das Zeitliche gesegnet

Arnstadt 14 Juli Die Bahnlinie Arnstadt
Jlmenau ist nun endgültig festgestellt und von den bethei
ligten Regierungen im Laufe dieser Woche geprüft und
übernommen worden Der Bau soll in etwa 8 Tagen be
gonnen werden und befinden sich die Baubureaus bereits hier

Der Saalbahn ist ein schweres Schicksal zugedacht
Die herzoglich meiningische Staatsregierung hat der Han
dels und Gewerbekammer zu Saalseld den Vorschlag unter
breitet die gedachte Bahn bis auf Weiteres zu einer Sekun
därbahn zu degradiren Die Kammer hat sich entschieden
gegen diesen Vorschlag ausgesprochen Die herzoglich
meiningische Regierung würde ans diesem Wege nicht vorge
gangen sein wenn sie nicht des Einverständnisses der anderen
betheiligten Regierungen gewiß wäre Man darf deshalb
einen betreffenden gemeinsamen Schluß als vorhanden an
nehmen

Meiningen Wie man glaubwürdig vernimmt tritt
Geh Justizrath Kircher früher Reichstagsabgeordneter aus
dem Staatsdienste aus und wird Direktor der Mitteldeutschen
Kreditbank

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 14 Juli

Aufgeboten Der Handarbeiter G Kaiser und E
gesch Rader Gommergasse 9 Der Kutscher O Mör
der Wuchererstraße 21 und W Elze Möst Der Eisen
bahn Diätar A Meyer Töpferplan 4 und L W C Möl
ler Neuhaldensleben Der Maurer F C Hauschild
Bruckdorf und E Kunze Halle Der Handarbeiter F
W C Aderhold und W I C Schlegel Siebigerode
Der Uhrmacher C E Schramm Halle und M E W
Schmidt Beesenstedt Der Handarbeiter F C Thiele
mann und M E Streicher Giebichenstein

ner Mutter die ersehnte Tochter bringen Dort traf man
auch Mendel Freund der sich über das Geschehene zwar
aufrichtig freute aber doch nicht umhin konnte zu be
klagen daß sein Geschäftsinteresse wesentlich dadurch geschä
digt werde

Wo bleib ich rief er sich hinter den Ohren
kratzend mit komischem Pathos der Professor war meine
beste Partie

Sie bekommen Ihre Prozente von der Mitgift meiner
Tochter als ob Sie die Partie gemacht hätten beruhigte
ihn Moses Löwenthal denn Gott zuvor sind Sie es der
unser Leid in Freude verwandelt hat Und nun schaffen
Sie mir noch einen guten Schidech für meine Hanna
aber keinen Gelehrten Hören Sie Mendel ich hab an
dem einen Professor Gott soll ihn gesund und leben lassen
genug

Wehren Sie sich mit dem kleinen Stock lachte Men
del die Professoren liegen nicht so auf der Gaß

Er erfüllte den erhaltenen Auftrag dergestalt zu aller
Zufriedenheit daß Hanna bereits nach einem halben Jahre
die glückliche Gattin eines Woll und Produktenhändlers
war und Frau Friedchen mit bezeichnenden Winken auch diese
Heirath auf eine Eharlottenbrunner Bekanntschaft zurück
führen konnte

Noch weit überschmänglicher klangen aber ihre Erzäh
lungen von der poetischen Heirath ihrer ältesten Tochter der
Frau Professorin

Sie trug sich sogar mit dem Gedanken diesen Stoff
als Roman zu bearbeiten wozu sie sich nachdem sie so
viele Romane gelesen für wohl befähigt hielt Glück
licherweise ist es beim Wollen geblieben denn das Schrei
ben hatte trotz aller Bildung immer noch seine Schwierig
keiten für sie

Wenige Wochen nachdem sie einander gefunden hatte
Borchardt Esther in sein Haus geführt Sie ward die
ebenbürtige Gefährtin seines Lebens das sich in rastloser
Thätigkeit immer befriedigender für ihn immer segensreicher
für Andere gestaltete die würdige beglückte und beglückende
Teilnehmerin seines Strebens nach den edelsten Gütern der
Menschheit

Eheschließungen Der Schlosser H Weber Bahn
hofsstraße 11 und E Tretropp Lindenstraße 26

Geboren Dem Ziegelmeister H Jonack eine T
Oberglaucha 18 Dem Handelsmann G Franke ein S
Weidenplan 15 Dem Werkmeister R Krause Zwillingss
u T Pfännerhöhe 12 Dem Maurer H Schulze
eine T Oberglaucha 35 Dem Barbierherrn L Hei
mann eine T Spitze 20 Dem Konditor E Stephan
eine T Friedrichsstraße 2 Dem Bergarbeiter E Hei
nicke ein S Langeg 22 Dem Dachdecker E Schmidt
ein S Herrenstraße 11 Dem Brauer F Utzelmann
ein S gr Märkerstraße 19 Dem Tischlermeister F
Reuter ein S Langegasse 1 Dem Handarbeiter C
Kupfernagel ein S Bockshörner 10 Dem Zimmer
mann A Knöchel eine T Thorstraße S Dem Zimmer
mann L Schaaf ein S Steinweg 23 Dem Tischler
W Engelmann eine T Graseweg 4 Dem Bremser
E Thomas ein S 4 Vereinsstraße 3 Dem Schnei
dermeister A Wettin eine T Dachritzgasse 12 Dem
Bahnarbeiter P Zorn ein S Fleischergasse 15 Dem
Kutscher W Klaus eine T kl Ulrichsstraße 13 Dem
Kaufmann O Rein eine T am Moritzthor 4

Gestorben Des Bahnarbeiters H Eichelmann S
Karl 3 T Schwäche gr Sandberg 12 Eine unchl
T 4 M 3 T Diarrhöe Mühlrain 2 Des Former
H Schröder S Friedrich Richard 1 I 5 M 2 T Lun
genentzündung Schulberg 5 Der Schneidermeister Peter
Kanl 30 I 5 M 13 T Phthisis Freudenplan 3
Des Ingenieur A Hertel Ehefrau Rosa geb Kübler 21 I
8 M 11 T Kindbettfteber Lindenstraße 25 Des
Fabrikarbeiter G Krutzfch T Hedwig 4 M 6 T Darm
katarrh gr Steinstraße 48 Des Töpfer W Stein S
Emil 2 I 5 M 12 T Pneumonie Fleischergasse 14a

Des Handarbeiters H Mahnhardt T Jda 3 M 3 T,
Atrophie Feldstraße 6 Der Rentier Eduard Beckert
77 I 9 M 15 T Altersschwäche gr Schlamm 4
Des Komptoirdiener F Sasse S Otto 5 I 11 M 9 T
Gehirntuberkulose Martinsgasse 21 Des Handarbeiter
F Heine Ehefrau Auguste geb Damm 42 I 3 M Lun
genschwindsncht Stadtkrankenhaus

Literarisches
Im Verlage von Harald Brühn in Braun

schweig ist erschienen Etymologisches Lehnwörterbuch
der deutschen Sprache von Karl Jürgens Dieses
kleine und billige Wörterbuch giebt Auskunft über die Her
kunft vieler Wörter welche sich in unserer Sprache so fest
eingebürgert haben daß ihr fremder Ursprung nur Denen
noch erkenntlich ist welche sprachwissenschaftliche Studien
getrieben Das Büchlein wird Denen die sich gern belehren
lassen wollen gute Dienste leisten

Im Verlage der Hofbuchhandlung von C Nich
te ler Co in Berlin erschien soeben die 11 und 12
Lieferung der trefflichen illustrirten Ausgabe von H Ch
Andersen s Werken neu übersetzt mit Biographie Ein
leitungen und Anmerkungen versehen von Emil I Ionas
Die vorliegenden Lieferungen sind außer mit zahlreichen
Text Illustrationen mit folgenden Vollbildern geschmückt
Die Eisjungfrau die Tochter des Schlammkönigs a auf

dem Baum b mit Storch Wir empfehlen wiederholt
diese schöne Ausgabe den zahlreichen Freunden des berühmten
dänischen Dichters

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 20 Juli Vormittags

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Sup
Förster

Losgelöst von jeder konfessionellen Beschränkung wahr
ten sie aus liebevoller Rücksicht gegen ihre Eltern doch
äußerlich die Formen der Religion ihrer Väter aber sie
waren dabei innerlich frei und lebten nicht länger im Banne
des Gesetzes

Vermischtes
Wenn ich nur wüßte

Was die Mauern sprechen
Wenn sie morsch vor Alter
Zusammenbrechen

Wenn ich nur wüßte
Was Sterbende lallen
Wenn schlaff schon die Arme
Herunterfallen
Sind s Jubellieder
Was ist alles Leben
Sind s Trauerlieder
Was ist alles Streben

Friedrich Bach
Der verstorbene Kommerzienrath M Hauschild in

Dresden hat jedem Arbeiter nnd Arbeiterin welche 10 volle
Jahre in der Hanschild schen Spinnerei beschäftigt waren
Legate bis zur Höhe von 600 vermacht

Unser Botschafter in Rom Herr v Keudell widmet
der Opinione zufolge der Einbürgerung der Gymnastik
in Italien fördernde Theilnahme Nach dem Berichte des
genannten italienischen Blattes beabsichtigt man nämlich in
Rom unter den Auspizien des Munizipiums einen Verein
für Gymnastik Fechtkunst und Scheibenschießen zu gründen
Aus Interesse für diese Angelegenheit hatte Herr v Keudell
dem mit der Bildung des Vereins betrauten Komite schon
vor einigen Monaten Statuten und andere die Gymnastik
betreffenden Schriftstücke aus Deutschland kommen lassen
Neuerdings hat er denselben wiederum andere Werke mit
der Mittheilung zugesandt daß er Schritte gethan habe
um noch weitere Beiträge liefern zu können



Gerichtssaal
Nimmt Jemand als Stellvertreter seines Macht

gebers für diesen Gelder in Empfang zu deren Ablieferung
er verpflichtet ist so macht er sich nach einem Erkenntniß
des Obertribunals vom 12 Juni 1877 durch Aneignung
des abzuliefernden Geldes der Unterschlagung schuldig

Da der Angeklagte führt das Obertribunal in Beziehung
aus den zum Grunde liegenden Fall aus der ihm ertheilten
Vollmacht gemäß die in Rede stehenden Gelder als Stell
vertreter seines Machtgebers für diesen in Empfang genommen

hat so erhalten die Gelder damit für den Angeklagten die
Beschaffenheit einer fremden Sache im Sinne der strafrecht
lichen Vorschrift des Z 246 des Strafgesetzbuchs zu deren
Ablieferung er verpflichtet war gleichviel ob diese in derselben
Species oder in einer anderen gleichwerthen Species erfolgt
In der rechtswidrigen Aneignung der Gelder seitens des
Angeklagten konnte also der Thatbestand der Unterschlagung
gesunden werden

Nach tz 16 des Holzdiebstahlgesetzes vom 2 Juni
1852 wird der eines Holz oder Harzdiebstahls Schuldige
im dritten oder ferneren Rückfalle als Dieb auf Grund des
H 242 des Strafgesetzbuches bestraft In Beziehung aus
diese Bestimmung hat das Ober Tribunal im Gegensatz zu
dem Kammergericht in einem Erkenntniß vom 8 Juni 1877
ausgesprochen daß die Entwendung von Laub selbst wenn
dasselbe von stehenden Bäumen geschnitten wird niemals zu
einer Bestrafung wegen Diebstahls auf Grund des 242
des Strafgesetzbuches führt sondern im dritten Rückfalle
ebenso wie im zweiten nur als Uebertretung in der Regel
mit Geldbuße bestraft wird

Vermischtes
Ein Festtag für das landwirthschastliche Gesinde

In dem rein landwirthschaftlichen Kreise Bitburg in Rhein
preußen wo das Gesinde noch fast durchgehends unter
einfachen ländlichen Verhältnissen erzogen ist und von vielen
Familien in alter patriarchalischer Weise auch als Freund
und Mitglied des Hauses angesehen wird hat sich auch eine
merkwürdige Einrichtung auf dem Decembermarkte in Bitburg
eingebürgert welche in dem neuesten 1876er Jahresberichte
des Bitburger landwirthschaftlichen Vereins folgendermaßen
geschildert wird Das Gesinde aus dem ganzen Kreise und
der Umgebung giebt sich am Bitbnrger Decembermarkte in
der Kreishauptstadt Rendezvous An 3000 Gesinde beiderlei
Geschlechts Verwandte Eltern Kinder Geschwister Braut
und Bräutigam finden sich dort gegen 10 Uhr ein solche
welche Dienst suchen solche welche sich bereits engagirt
haben es werden manche Verträge allda geschlossen Am
letzten Decembermarkte waren Dienstherrschaften aus dem
Bergischen vom Niederrhein Belgien Luxemburg Lothrin
gen zc hier Um 3 Uhr ist überhaupt der Markt zu Ende
und um 5 Uhr ist kein Fremder und kein Vieh mehr in
der Stadt Mit musterhafter Ruhe und Sittsamkeit bewegen
sich die Tausende in den Straßen wirklich erhebend ist das
gemüthliche Benehmen Viele namentlich verblendete Arbeit
geber sind gegen diese Einrichtung sie trägt aber wesentlich
dazu bei daß der Gesindelohn nicht gedrückt wird daß der
Dienstbote einen freien vergnügten Tag hat oder seine Familie
wiedersieht auch giebt sie Gelegenheit sich gute Dienstboten
zu verschaffen

Ein überbildetes Volk Wenn sich die Welt nach
den Plänen einiger moderner Volksbeglücker fortbewegen
würde so müßte die Menschheit in eine allgemeine große
Volkserziehungsanstalt und in Staatsarbeitshäuser zusammen
geworfen und in Betreff ihrer Produktion und Konsumtion
vor Allem aber hinsichtlich der Kapitalansammlung aus
Schritt und Tritt überwacht werden An die Stelle der
jetzt herrschenden individuellen Thätigkeit und freien Kon

kurrenz würde der sog Kommunismus oder Kollektivismus
mindestens aber eine allgewaltige Staatsallmacht und Polizei
treten Wohin dies führt hat der Nationalökonom Wilh
Röscher in einer kleinen Abhandlung der Zeitschrift für
Staatswissenschaft Jahrg 1875 trefflich in Betreff der
Chinesen gezeigt von denen er Folgendes schreibt Nichts
ist verkehrter als die weit verbreitete Ansicht die Chinesen
für ungebildet zu halten Vielmehr sind sie auf Grund
einer nicht geringen aber höchst einseitigen Naturanlage ein
durchaus überbildetes Volk weit mehr dem Greisenalter der
Nationen angehörend als der Kindheit Von Giov Botero
an bis zu den Phhsiokraten haben die bedeutendsten euro
päischen Staatsgelehrten an ihnen hinaufgeblickt Ein Mann
wie Leibnitz glaubte den Franzosen etwas Angenehmes zu
sagen wenn er Frankreich das europäische China China das
asiatische Frankreich nannte In der That sind viele der
wichtigsten chinesischen Eigenthümlichkeiten Karrikatnren der
gewöhnlichen Erscheinungen hoher Kultur für uns Europäer
und Christen ein warnendes Exempel wohin die einseitige
Entwickelung und Ueberschätzung des Verstandes des unmittel
bar praktischen Nutzens der äußeren Ruhe und Ordnung der
Centralisation und Polizei führen muß

Die Dehnbarkeit des Goldes geht in s Unglaubliche

Durch ein Experiment vor dem Franklin Jnstitut in Phila
delphia ist dieselbe aufs Neue in erstaunlicher Weise illustrirt
worden Ein Angestellter der dortigen Münze stellte auf
elektrischem Wege durch einen äußerst feinen Niederschlag
von Gold und Kupfer der sich loslösen ließ ein Goldblatt
her welches 10,000 Mal dünner ist als Schreibpapier und
von welchem man 2,798,000 Stück aufeinander legen müßte
um die Höhe eines Zolles zu erreichen Die Lichtstrahlen
welche durch dies unendlich dünne Goldblatt fallen erscheinen
grün gefärbt

Der neueste Titel Wir glauben selbst trotz aller
Titelsucht die eine National Eigenschast des Deutschen bildet
werden sich nicht Allzuviele finden die sich um einen aller
neuesten Titel bewerben würden In offiziösen Blättern
nämlich finden wir folgende Notiz Der vom landwirth
schaftlichen Ministerium eingesetzte Heuschrecken Kom
missar Amtmann Deutsch hat sich nach Posen begeben
um die Vertilgung der Heuschrecken im Birnbaumer und
Fraustädter Kreise persönlich zu leiten Wie denken
unsere Leser über den Titel Herr Heuschrecken Kommissar
oder gar Frau Heuschrecken Kommissarin

Selbstkritik Im Theater einer kleinen amerikanischen
Stadt wurde jüngst ein Stück ausgepfiffen und ausgetrom
melt fodaß dasselbe kaum zu Ende gespielt werden konnte
Als der Vorhang sich zum letzten Male gesenkt hatte und
die Zuschauer sich zum Gehen anschickten erdröhnte plötzlich
noch auf der Bühne ein Schuß Erschreckt blieben die Leute
stehen und es entstand ein lärmendes Durcheinander von
Fragen was denn dort auf der Bühne vorgefallen sei Da
trat um den Sturm zu beschwichtigen der Direktor vor den
Vorhang und erklärte Beunruhigen sie sich nicht verehrte
Gönner Es ist nur der Autor des Stückes welcher an sich
Gerechtigkeit geübt hat

Witterungsbericht vom 16 Juli
8 Uhr Morgens

Barometer Osten gefallen Westen gestiegen die Tem
peratur Nordosten gestiegen sonst allgemein gesunken Winde
leicht Wetter Nordosten sehr warm und heiter sonst vor
wiegend trübe Gestern vielfach Gewitter besonders Nord
west und Centraldeutschland

Volksbibliothek auf dem Nathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Die aufgestellten Post Briefkasten werden wie folgt geleert

Anfstcllmigs Ort
der Briefkasten

LccrunI I II III sBm Vm Vm j

s

IV
Nm

z e l i r u
V VINm Abs

VII
Abs

Am Steinthore 5 5 7s 0 11 gso 5 6 g4
Weidenplan 6 74 11 zso 5 ö g4
Karls u Friedrichsstraßenecke 6 745 11 zso 5 6 9

vor dem Geistthore 6 74a 11 g4 5 ß 5 9

vor dem Kirchthore gis 8 11S0 Z4 k g o 9

am botanischen Garten gie 8 IIS 4 gso gso v

in der Geiststraße gso 8 11S0 4 5 gso 9

alte Promenade am Hause
des vr Jacobson gso gl5 11 10 4 zso gso gso

in der kleinen Steinstraße gso 8l 11 4 Z4S g45 gso
Herrenstraße 5 6 gis 11 Z45 gso 74S g4

Hospitalplatz 12/13 6 gso 1145 4 545 so Z

Oberglaucha 5 S gso 1145 4 5 so 9

Rannisches Thor 27 a 615 g45 12 15 6 745 g s
Rannischestraße 14 gl5 g4S 12 6 7 e 9

alter Markt 3 gl5 845 12 5 4 o 6 745 S

Königsstraße 16 gso 9 12 45 6 8 9 o
Merseburgerstraße gso 9 12 44S g s 8 gso

gr Ulrichsstraße 47 6 gso 114 1 5 S 7 o S

Domplay ander Domkirche3 g15 F45 12 415 6 745 S

Klausthor 8 ßi5 g4 12 ,15 6 745 9

Markt Hauptwache 6 g45 12 Hso 6 745 9

Untere Leipzigerstraße 99 gso 9 12 4SS g,5 8 9S0
Obere Leipzigerstraße 84 gso 9 12 so 6 8 gso

Obere Leipzigerstraße 45 gso 9 12 30 g S 8 gso

Magdeburgerstraße 48 gso 9 12 HS0 ü 8 gso

Nachtrag
Bon der Donau 16 Juli Die türkische Festung

Nikopolis gegenüber von Tnrn Magurelli ist heute früh
unter Kooperation des russischen Korps Krüdener und rumä
nischer Truppenkorps von den jenseits der Donau von Si
stowa und Plewna aus operirenden russischen Truppen ge
nommen worden Damit ist der hochwichtige Brückenschlag
über die Donau bei Turn Magnrelli Nikopolis gesichert

Der heute bei Morgengrauen um Nikopolis statt
gehabte Kampf war ein furchtbar blutiger die Türken wehr
ten sich verzweifelt ihre Artillerie schoß sehr treffsicher und
erfolgreich dennoch gelang es der Zähigkeit der russischen
Kolonnen die Hauptpositionen mit stürmender Hand zu
nehmen Eine inzwischen vollzogene glückliche Umgehung ent
schied rasch das Schicksal von Nikopolis da die Türken fürch
ten mußten bei längerem Widerstand von ihrer Rückzugs
linie abgeschnitten zu werden Nikopolis ist fast ganz zer
stört Der Brückenschlag wird fortgesetzt Die russische
Avantgarde hat Fühlung mit den Fliehenden behalten
Aus dem großen Hauptquartier ist die mit Jubel begrüßte
Meldung eingetroffen daß die Reiterkorps des General Gur
koff an zwei Stellen den Balkan überschritten haben und
sich an der Eisenbahnlinie Jamboli Adrianopel mit einigen
Piquets Vortrab festgesetzt und die Linie zu zerstören begon
nen haben Am letzten Sonnabend Morgen schwärmten die
ersten Kosaken bis nach Hainkoy Khankivi jenseits des
Balkans sie zogen sich zurück da sie auf den Feind stießen
Gegen Mittag besetzten die herangezogenen Verstärkungen
bestehend aus russischen Dragonern und Kosaken Hainkoy
und die nur schwache Nachhut des Feindes zog sich in nord
östlicher Richtung zurück General Gurkoff ließ an dem
selben Tage nach der Richtung auf Jamboli sowie südöstlich
und südwestlich weitere Piquets ausschwärmen die noch auf

keinen Widerstand stießen Berl Tagebl
London 16 Juli Jener ehemalige preußische Offizier

im türkischen Heere welcher die Schlacht bei Zewin gewon
nen wurde nach dem Daily Telegraph zum Pascha ernannt

Zu vermiethen
Parterre Wohnung auch zum Ladengeschäft
geeignet großer Berlin 13 zum October oder
Januar Näheres daselbst 1 Etage

Wohnnngen zu vermiethen
Beruburgerstratze

mit Garten und Vorgarten sofort oder zum
1 October

auf der I Etage 2 St u 2 K nebst Zu
behör für 260

eine II Etage alles straßenwärts 4 St
2 K nebst Zubehör für 450

Zum 1 October
eine herrschaftliche Wohnung

I Etage 4 St 4 K nebst Zubehör für
750

Bescheid Beruburgerstraße 13 b
Eine hübsche Mittelwohuuug billig zu

vermiethen Karlsstra ße 21s I II 52116
Am Bauhof ist eine Wohnung von 2 St

2 Kammern Küche Keller mit Wasserleitung
zum 1 October für 300 zu vermiethen
Zu erfragen gr Brauhausgasse 2 pari

Bel Etage 3 St K K mit Zub sofort
oder 1 October zu beziehen Mühlweg 26

2 Lögis für 125 u 50 verm Breitestr 17
Karlsstraße 12 sind Wohnungen zu 110

60 und 48 H zu vermiethen
Wohn für 46 zu verm Mühlweg 26
Eine fr Wohn v 2 St 2 K K u Zub

is t zu verm u 1 Oct zu bez Martinsg 7
2 Logis zu 24 und 36 A sogleich zu bez

an der Halle 15

Eine größere Wohnung ist zu vev
miethen und 1 Januar zu beziehen

Oswald Teichmann
Ecke der Steinstraße u alten Promenade

Eine Wohnung von 2 St 1 K K u Z
ür 110 zu vermiethen außerdem drei

Wohnungen von St K K Mühlweg 29
Die Bel Etage Margarethenstratze 2

am Gymnasium ist zu vermiethen und
1 October zu beziehen

Eine Wohnung von 2 St 1 K n
iche ist zu vermiethen u 1 October

zu bez iehen Mar garetheustratze 2
Eine Wohnung wo Hausmannsarveit

mit zu übernehmen ist ist zum I Oct
zu beziehen Näheres bei

gr Mi irkerstrich e 18

Eine gut möbl Stube parterre an einen
Herrn zu vermiethen Niemeyerstraß e 6

M öbl Stube zu ve rm Bahnhofsst r 4
Möbl St 1 Äug zu verm gr Ulrichsstr 25

Eine sreundl Wohn an ruh Leute für 46
1 Octbr zu beziehen Schülersh of 13

Eine freundliche Wohnung von 2 St K
Küche u Zubeh zu verm kl Sandberg 15

2 St 3 K Küche nebst Zubeh z 1 Oct
zu verm Pr 125 A gr Ulrichsstraße 50

1 St
Preis 45

u Küche zum 1 Oct zu verm
gr Ulrichsstraße 50

Eine sreundl Parterre Wohnung von
2 Stuben Kammer Küche u Zubeh 1 Oct
z u vermiethen kl Ulrichs straße 31

Anst Wohnung zu verm Graseweg 14
Wohn v St K K nebst Zub Liebenanerstr 2
St K u Kochgelaß verm kl Ulrichsstr 33

Große Ulrichsstraße 48 ist eine Stube an
eine einzelne Dame zu vermiethen sofort oder
1 October zu beziehen

Möbl Zimmer verm kl Brauh ausg 23
Dem Bahnhof vis ü vis Nr 8 parterre

ist eine möbl Stube sofort zu vermiethen

Eine möbl Stube u Kammer 4 A u
ein möbl Stäbchen 2 H pro Monat zum
1 August zu vermiethen Schulgasse 1
Möbl Stube verm Fleischergasse 2 p

Eine freuudl möbl Stube zu ver
Miethen u kann sogleich bezogen werden

Augustastratze 3 parterre
Gr Schlamm 10 d 2 Tr iu der

Forelle möbl St sof u möbl St mit
s chläfst z 1 August zu vermiethen

Ein anst Logis für 1 auch 2 Herren offen
Kellnergasse 7d II

Anst Schlafstellen mit K Zapsenstr 9
Anst Schlafstellen Schülershof 19

Anst Schläfst m K kl Brauhausg 6 part

Zum 1 October sucht in d Nähe d Uni
versität eine Beamteufamilie 2 3 Stuben
dergl K nebst Zubeh Adr unter 3
nehmen Haaseusteiu H Vogler gr Mär
kerstraße 7 an U 52190

Eine anst ältere Wittwe allein sucht auf
d Neumarkt eine kl fr Wohnung Offerten
erbeten Geiststraße 67 im Laden

kmd sauber gebrannt
Dachritzgasse 10

HAaudWurm beseitigt auch brieflich in 2
Stunden gefahrlos und sicher

vr weck Kirnst Wwe in Leipzig
Am Donnerstag ein Paar silb Stricks

Höschen Stiefelchen im Berggarten liegen
geblieben Man bittet sie beim Kastellan Hrn
Gente abzugeben

Ein kleiner Hund mit Messing Maulkorb
und St Nummer 3126 entlaufen Abzugeben

Pfännerhöhe 6 I

Ein Schlüssel von der Steinstr bis Belle
vue verloren Abzugeben Schülershof 10

Ein Kanarienvogel entflogen Gegen
Belohnung abzugeben Geiststraße 23 I

Dem Bäckergesellen Paul Weiße zu seinem
heutigen Wiegenfeste ein dreimal donnerndes
Hoch daß die ganze Böckstraße wackelt und er
mit seinem Mädchen eine Polka tanzt

H alle den 18 Jul i 1877
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe meiner mir un
vergeßlichen Frau sage ich allen denen welche
ihren Sarg so reich mit Kronen und Kränzen
schmückten sowie allen welche sie zu ihrer
letzten Ruhestätte begleiteten meinen tiefge
fühltesten Dank

C Martin nebst Kindern

Familien Nachrichten
Unsere am 13 Jnli d I in Peters

hos bei St Petersburg erfolgte Ber
miihluug beehren wir uns Freunden
und Verwandten auf diesem Wege an
zuzeigen

Priv Docent a d kaiserl Universität

geb

Heute früh 9 Uhr wurde meine liebe Frau
geb A Ornold von einem kräftigen Mädchen
glücklich entbunden

Klein Lopisch den 15 Juli 1877
F Hühne

Achtung
Wer im Ernste wie im Spaße etwas

Schlechtes spricht von mir zupfe sich an
seiner Nase kehre selbst vor seiner Thür
Wollt Ihr Männer Hetzen müßt Ihr klüger

sein Fr Minna S

NB

S
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Mittwoch den 18 Juli
Braunbier u Weißbier
L Holäsekmiät s Blauerei

gr Brauh aus gasse 38

V I Mz nSDonnerstag Mittag 1 Uhr
HVvrtlivi Möglicher Weg 1

Frischen delikaten

rus Val tempfiehlt znm letzten Mal H 5 21
I Leipzigerstr 103

Neue Heringe Stück 3 u 4
O RlüIIer X elit

Frisches Rehwild frischen Lachs
S AlüIIvr

Neue saure Gurken bei N it z
Rapsstroh und Rapsspreu ist zu verk

gr Steinstr 30in der Oeconomie
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Kleiderschrank Wasch u
Bet tstellen verkauft bill ig Fleischergasse 40

Ein vollblühender Oleander ist zu ver
kaufen Näheres Markt 18 C Jacob

Zwirn n engl Gardinen billigst
gr Brauhausgasse 19 I

Lehmsteine verkauft billig Triftstr 19
Ein fettes Schwein verk Scharrngasse 3

Mauersteine
beste hartgebrannte Waare vorräthig

Schlettau Ziegelei H Fritsch
Schnupftabak

Creuzuacher Rap6 ist wieder angekommen
bei C F Jeutzsch N eumarkt

2 Rohrsopha
1 Dtz Wienerstühle

SrM ganz nen
find billig zu verlaufen

gr Ulrichsstratze 56
Neufundländerschwarzweißer

Hund IV2 Jahr alt ist zu verkaufen
Karlsstratze 15

Ein Sopha 24 zu verk gr Wallstr 24,1
Ein gutes fehlerfreies

verkaufen
ArbeitssPferd zu
Seeben Nr 37

2 Schweine halbj verkauft H olzplatz 5

Handwagen verk Reilsstr 26 2 Tr
Eine Schuhmacher Unterwerkstatt zu verk

Harzgasse 7 daselbst ist eine Schlafstelle

Alte Möbel kaust Taubeugasse 16

Lehrling
sucht ein Holzgeschiift Zu erfragen
11 52178 in der Exped d Bl

Gesucht
wird ein kräftiger Hausbursche

gr Märkerstratze 4
Gesucht

wird per sos ein Bursche von 15 17 Jahren
Albert Koch Rathhausgasse 11

Ein Sohn rechtlicher Eltern wird zum bal
digen Antritt als Laufbursche gesucht

Zu melden Königsstraße 17
im Comptoir

Die sowie die in Ilsn n l tenvon nur gediegener Arbeit fertigt auf Bestellung nnd empfiehlt in größter
Answahl bei billigster Preisnotirnng das von

MGisii TischlermeisterNeustadt 3 an der Moritzkirche

kkeäsr VkiiiAütörIikÄtMi
General Agentur und Jager

D SsrtmssSi VSk Iür vQßmisedß Keinlikit sNumtliedßi
unä 8xiritu086u virä arÄiitie leistet

Freiwilliger Verkauf
Auf Ersuchen des Herrn S zuSchkeuditz sollen durch den Unterzeichneten in dessen Ge

schäftszimmer Rathhausgasse Nr 6 zu Halle woselbst auch
von heute ab in deu Geschäftsstunden die Bedingungen ein
zusehen sind

am Dienstag den Juli er Bormittags 11 Uhr
die in der Dorotheenstratze Nr 10 und Ecke der Augusta
nnd DorotheeustraU Nr 9 Hierselbst neben einander bele
senen Hausgruudstiicke öffentlich an den Meistbietenden ver
steigert werden

Die Häuser sind vor drei Jahren nen erbant und
eignen sich ihrer Lage in der Nähe der Eisenbahn zu Folge
und weil in dem Einen derselben eine Restanration erster
Masse mit Gartenlokal Kaisergarten bereits beständlich ist
zum Gasthofsbetriebe Die Ansbietnng
erfolgt nach Wunsch der Kanflnstigen im Ganzen und Ein
zelnen auch nach Befinden der Garten in zwei Banparzellen
Nähere Auskunft Bernbnrgerftratze Nr 13 l

Halle a d S den 11 Juli 1877
Der Justiz Rath MZSsZ Z M

Die von dem Zimmermeister Herrn
Hierselbst nachgelassenen Grundstücke 5uk Nr 8 und 9 der Mar
tinsgasse zwischen der Martinsgasse der Angnsta und der Char
lotten Straße belegen sollen im T AMTSW oder in einzelnen K iii

Mit diesem Verkaufe beauftragt ersuche ich die geehrten
Refleetanten bis

znm 18 Juli dieses Jahres Mittags
12 Uhr ihre Gebole schriftlich

bei mir abzugeben Um den Wünschen der Käufer entgegen zn
kommen sind über die Mntheilnng der Parzellen Seitens der Ver
käufer noch keine Festsetzungen getroffen Es wird daher gebeten
bei Abgabe der Gebote die betreffende Parzelle in ihren Grenzen
genau zu beschreiben

Auch das in der Gottesackergasse Nr 16 belegene den
Rndloff schen Erben gehörige Grundstück ist verkäuflich und bitte
ich gleichfalls für dies Grundstück bei mir Gebote abzugeben

Halle am 6 Jnli 1877 Der Jnstiz Rath

Einen Posten
Nester rmwsll u HMu Kleiderstoffe

empfiehlt z sehr MMgei Preisen

OST LSWiiSgroße Steinstraße 12

Bereinigte Dienstmänner
eingetragene Genossenschaft

Bei der am 8 Juli stattgefunvenen ordentlichen Generalversammlung wurden zum
Aufsichtsrath folgende Mitglieder gewählt Vorsitzender G Diesittg Stellvertreter K Boigt
Schriftführer F Kedel Kassirer E Köhler Revisor F Schulz Beisitzer A Kläar
und K Lippert Der seitherige Vorstand H Ranchfnfz und W Strieizel wurden
wieder gewählt

Halle den 16 Juli 1877 Der Aufsichtsrath G Diesing

G e s n ch t
Ein mit guten Zeugnissen versehenes nicht

zu junges Mädchen in allen häuslichen Ar
beiten sowie in der feinen Wäsche und im
Plätten erfahren wirv zum sofortigen Antritt
oder auch später gesucht Wo zu erfragen

Geiststraße 67 im Laden
Kellner von 17 20 Jahren Ladenmädchen

Haus und Kindermädchen erhalten gute Stelle
durch M Stra nbel kl Ul richsst raße 6

Ord Mädchen finden sofort n I August
Stellen durch Frau May Brunnenplatz 4

Ein anst Mädchen von außerhalb mit
gut mehrjähr Attesten wünscht 1 Aug Stel
lung d Fra u Deparade gr Schlamm 1 0

Eine reinl Frau sucht Aufwartestelle und
erbittet gefl Anmeldung H 52183

Leipzigerstr 64 b Kost
Ein j A ädchen für den Nachm ein Kind

zu tragen wird gesucht gr wallstr 1 III
Eine gesunde Amme vom Lande wünscht

sofort stelle Viehmädchen und Mädchen für
Küche und Haus erhalten Stelle durch

Fra u Abst Herrenstraße 20
Ein anst Mädchen von answ mit g Att

sucht e guten Dienst Näh Martinsg 13 p
Ein gut erzogenes Mädchen 15 Jähr alt

von auswärts sucht bald Dienst als Kinder
mädchen Näheres bei
Frau Hebamme Zwarg Hospitalplatz 10

Zur gest Pachtung
Möbel werden sauber anfpolirt und repa

rirt Sauarbeiten fachkundig ausgeführt
Bei Sterbesälleu empfehle ich mich zur An
fertigung von Särgen jeder Art

Lieferung prompt solid und billig
G Knniiz Tischlermstr Geiststr 29

Eine Maschinennäherin welche weißnäht
und schneidert empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften in und außer dem Hause pro

Hcm d 35 Harz 33Tnrnen für Mädchen
Mittwoch und Sonnabend Nachmittag

Verw Hauptm Koestler
Gott esackergasse 11

Rohrstühle werden gefl Pfännerhdhe bä
2000 1500 n 400 Thlr Md aus

zuleiheu Zu ersr in der Exped d Bl
12000 Thlr auf gute Landhypothek aus

seihen ebeuso Posten von 2000 1500
1000 700 500 Thlr zur 1 Hypothek
auf städtische Grundstücke Zu erfragen

in der Exped d Bl

ZR
Heute Mittwoch Abend

Illumination und Feuerwerk
USS 9 Uhr großer Zapfenstreich verbunden mit Kinder Fackelzng ISA

Kinder in Begleitung Erwachsener erhalten Fackeln gratis Ansang
6i/z Uhr Entröe nach Belieben

3000 Thlr als erste Hypothek auf ein
massives Wohnhaus sofort von einem pünkt
lichen Zinsenzahler zu leihen gesucht Offerten
unter 177 in der Exped d Bl uiederzul
Tischgäste f guieu Mittagstisch Mühlweg 32

N ittwoch Abend

frischen Speck und Kirschkuchen

Garten
gr Mrichsstratze 11

Heute Mittwoch den 18 Abends 8 Uhr
HZiiAOi ki im

Aveudliedertafel
Entrse frei

rvMrx 8 lZArteii
Mittwoch den 18 d Mts bleibt der Gar

ten wegen stattfindender größerer Festlichkeit
des sind Gesangvereins au1 8 Ilglevsis
IW von 4 Uhr Nachmittag an geschloss en

KZ Hente Mittwoch Abend
Pötelkuocheu mit Sauerkohl

uud Erbspüree

Nlüilchillei Ziesser
Mittwoch Gesellschaftstag

Frischen Kirsch nnd Kaffeekuchen

Nächsten Sonntag den 22 Juli
Extrazng

nach
Schützenfest

nnd WörlitzAbfahrt 6 Uhr früh Rückfahrt 9 Uhr Abends

Billets III El 2 50 H II El 3
50 nur bis Freitag Mittag bei 8tv n
drvokvr öd Kasper

UM Hierzu als Beilage Allgemeiner Anzeiger für Thüringen uud die Provinz Sachsen Nr 31
Für die Redaction verantwortlich C Bobardl Expedition im Waiscnhauje Druck der Bnchdnickcrei dcS Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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